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Stelle lautet: fjv jtcadög iioaiov rj yvvaiv.bg 'Aaßcovvcu (die After-
philosophen) vulrjg /) ilrtiowai (sc. h)\pea&amp;ai), (Uanixcv dfiov ola
itoiovaiv: so lese ich wie Jac., Be, Di nach / n : 1 Bei efaiLoaiOL

kann nur entweder ?r) oder Vjv stehen; da aber die bloße Hoff
nung im Gegensatz zum wirklichen Erreichen steht, muß es

heißen; die Änderung in ijv lag auf der Hand, da Vjv hxßcovzcu
vorangeht und IXniawai folgt.

c. 20, 295, 7 d£tw] Nrf* \ &amp;&amp;&amp;v rXMHB 21 CA. Ich
sehe ä£iw nur als eine Konjektur an und lese daher mit Fri

nach r cet. Wgiov (ätgicov leichte Verderbnis); ü^lov (sc. eoziv)
entspricht dem folgenden ößolög \vav6g (sc. bgziv).

c. 28, 298, 17 imyvaipag] B HA F s marg. X 2 | imyodrjjag
r 1 X I N%rj v * Es muß smyvdipag heißen: eine witzige An
spielung darauf, daß der Sklave Cantharus, auf den diese Worte
zielen, aus einem Walker (yvacpsvg) Philosoph geworden ist;
man kann also eavzöv im.yvd.ipag etwa mit ,nachdem er sich
umgekrämpelt hat' wiedergeben. Passend verweist Fri auf
Polluc. VII 77 3 und bes. VII 4L 4

In diesem Stück ergibt sich ein sehr interessanter Über
 blick. Daß die Überlieferung einstämmig ist, erkennt
man aus dem Verhalten der beiden Klassenhäupter, F und B.
Aber wie im Peregrin 2(33, so gehen in den Fugitivi
Nrf 71 auf eine gemeinsame Vorlage zurück, deren Re
daktor mannigfache Veränderungen am Texte vornahm.
Die Zusammengehörigkeit dieser drei Handschriften bekundet
sich: a) in Fehlern: s. 291, 8f. (Auslassung!) und 293, 14f.;
b) in verunglückten Versuchen, Stellen zu verbessern: s. 290,
10—12 und 295, 7. Manchmal wird uns die richtige Lesart bloß
von ihnen geboten: s. 291, 15 und 292, 10f. Daß diese Les
arten aber nicht die ursprünglichen der B-Ivlasse sind, folgt

Der Spiritus sowie der Akzent von {} sind (von zweiter Hand?) aufge-
frischt (also nicht umgeändert!).

1 Weitgehende Änderungen versuchen Cobet a. a. O. S. 139 und Fri, ersterer

xal Xrßuv, das in xalijg ij stecke, letzterer im Anschluß an Cobet xaXrjs
xal XifStiv.

2 In X v super n m. corr. posuit. Über f n liegt kein Zeugnis vor.

3 dtVTiQovqyrj dt yXaXvav Ixdlovv, ijv ot vvv inCyvaipov.
4 Dort wird ein Komiker Lysipp zitiert: d d’ dv a xv dipu; xal öeiuiaas

täs äXXozgias in ivo Cag.


